
 

 

������� �	


����
��
���
��
����	
 ��	��	������
�  ������������ �� ������� �!"!� #$%� ���&�

��'���& ("� #�) "" ##� ***+&*+� 

��	��	

	�
,��

	

 

Stans, Donnerstag, 13. August 2015, 15:41 Uhr 
  

MEDIENMITTEILUNG 
(Nr. 132/2015) 

Schulanfang: Rad steht – Kind geht 

Am Montag, 17. August 2015, beginnt das neue Schuljahr und somit für viele Kinder auch 

ein neuer Lebensabschnitt. Viele meistern den Schulweg zum ersten Mal alleine. 

Gegenüber diesen Schulanfängern gilt besondere Rücksichtnahme. Die Kantonspolizei 

Nidwalden bittet alle Verkehrsteilnehmer um Ihre Unterstützung.  

 
Die Sommerferien 2015 neigen sich bereits ihrem Ende zu. Am Montag, 17. August 2015 neh-
men die Nidwaldner Schulen ihren Betrieb wieder auf. Für viele Kinder beginnt ein neuer Le-
bensabschnitt. Viele Kinder sind zum ersten Mal alleine auf dem Schulweg unterwegs. 
 

Gleichzeitig ist der Schulweg für die Kinder aber eine ganz neue und wichtige Erlebniswelt. 
Verzichten Sie deshalb auf das Elterntaxi. Auf dieser Entdeckungsreise können sie Erfahrungen 
sammeln, soziale Kontakte knüpfen und ihre Umgebung erforschen. Das stärkt ihr Selbstbe-
wusstsein und fördert ihre Eigenverantwortung. Zeigen Sie Ihrem Kind nicht den kürzesten, 
sondern den sichersten Schulweg.  
 

Sichtbarkeit mit heller Kleidung erhöhen 
Ein wichtiges Sicherheitskriterium ist auch die Sichtbarkeit auf dem Schulweg. Auch dieses Jahr 
werden wieder Leuchtdreiecke an die Kindergartenschüler abgegeben. Die Erstklässler erhalten 
in den ersten Schultagen einen Anhänger mit einem reflektierenden Bär. Dies soll zusätzlich zur 
Sicherheit der jungen Verkehrsteilnehmer beitragen und die visuelle Sichtbarkeit erhöhen. 
 

In den ersten Schulwochen werden die Wege verstärkt überwacht und im Bereich der 
Schulhäuser Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt. Zudem weist ein Plakataushang in 
vielen Ortschaften auf den Schulanfang hin. 
 

Sicherheit der Kleinsten geht alle an! 

Eltern stellen die Weichen: 

• Seien Sie ein gutes Vorbild. Das richtige Verhalten lernen Kinder am besten, wenn die 
Erwachsenen es richtig vormachen. 

• Zeigen Sie Ihrem Kind den sicheren Schulweg. 
• Üben Sie mit ihm das sichere Überqueren der Strasse. 
• Schicken Sie Ihr Kind rechtzeitig zur Schule und kleiden Sie es in gut sichtbare Kleider mit 

reflektierenden Teilen. 
• Verzichten Sie nach Möglichkeit aus Sicherheitsüberlegungen auf das Elterntaxi. Und 

denken Sie daran: Der Schulweg zu Fuss ist für das Kind ein wichtiges Erlebnis. 
• Wenn Sie das Kind abholen, warten Sie direkt beim Ausgang der Schule und nicht auf der 

gegenüberliegenden Strassenseite. 
 



Verkehrsteilnehmende übernehmen Verantwortung: 

• Seien Sie ein gutes Vorbild. Das richtige Verhalten lernen Kinder am besten, wenn die 
Erwachsenen es richtig vormachen. 

• Reduzieren Sie die Geschwindigkeit und seien Sie jederzeit bereit zu bremsen. 
• Halten Sie vor dem Fussgängerstreifen vollständig an und geben Sie keine Handzeichen. 

Vermeiden Sie es, langsam rollend auf den Fussgängerstreifen zuzufahren. Die Kinder 
lernen, erst über die Strasse zu gehen, wenn das Fahrzeug still steht. 

• Halten Sie Abstand zu einem Kind auf dem Velo. 

Kantonspolizei Nidwalden 
Lorenz Muhmenthaler, Verkehrs- und Sicherheitspolizei 

 
 


